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1 Einleitung 

Dieser Materialienband über die regionalen Zusammenarbeitsstrukturen des Kantons Bern 

wurde im Rahmen der Evaluation der Strategie für Agglomerationen und regionale Zusammen-

arbeit (SARZ) erstellt. Es handelt sich dabei um eine die Evaluation ergänzende Fakten- und 

Materialsammlung. Sie dient neben zahlreichen weiteren Materialien als Faktengrundlage der 

Evaluation. 

Der Materialienband wurde zu Beginn des Evaluationsprozesses als Grundlage erstellt und 

laufend ergänzt. Sie basiert auf Internetrecherchen (v.a. Homepages der regionalen Organi-

sationen), den anschliessenden Rückmeldungen und Ergänzungen durch die Geschäftsstellen 

der Regionalkonferenzen und Planungsvereine sowie zusätzlichen von den Regionen zur Ver-

fügung gestellten Dokumenten. Der Materialienband erhebt keinen Anspruch auf Vollständig-

keit, sondern stellt einen Versuch dar, dass an verschiedenen Orten vorhandene Wissen erst-

mals zu bündeln und strukturieren.  

Das Dokument ist wie folgt aufgebaut: 

 In Kapitel 2 werden die rechtlichen Grundlagen auf übergeordneter Ebene, für die Regio-

nalkonferenzen sowie nach Aufgabengebiet dargestellt. 

 Das Kapitel 3 vermittelt einen Überblick über die regionalen Zusammenarbeitsstrukturen  

 In den Kapiteln 4 - 12 wird jede regionale Organisation anhand ihres Organigramms, Peri-

meters und den wahrgenommenen Aufgaben detailliert dargestellt. 
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2 Rechtliche Grundlagen 

2.1 Überblick zu den rechtlichen Grundlagen 

Abbildung 2-1:  Rechtliche Grundlagen der regionalen Zusammenarbeitsstrukturen 

Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

GG Gemeindegesetz 170.11 

RKV Verordnung über die Regionalkonferenzen 170.211 

RKGV Verordnung über das Geschäftsreglement für die Regionalkonferenzen 170.212 

Abbildung 2-2:  Rechtliche Grundlagen im Bereich Verkehr und Siedlung 

Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

BauG Baugesetz 721.0 

BauV Bauverordnung 721.1 

KSVG Kantonales Strassenverkehrsgesetz 761.11 

ÖVG* Gesetz über den öffentlichen Verkehr 762.4 

AGV Verordnung über das Angebot im öffentlichen Verkehr (Angebotsver-
ordnung) 

762.412 

RVKV Verordnung über die regionalen Verkehrskonferenzen 762.413 

KBV Verordnung über die Beiträte der Gemeinden an die Kosten des öffent-
lichen Verkehrs 

762.415 

PFV Verordnung über die Leistungen des Kantons an Massnahmen und 
Entschädigungen im Interesse der Raumplanung (Planungsfinanzie-
rungsverordnung) 

706.111 

* = inoffizielle Abkürzung 

Abbildung 2-3:  Rechtliche Grundlagen im Bereich Kultur 

Bund 

Abkürzung Rechtliche Grundlage SR-Nummer 

KFG Bundesgesetz über die Kulturförderung 442.1 

 Verordnung des EDI über das Fördergesetz 2016-2017 für die Unter-
stützung von Museen, Sammlungen und Netzwerken Dritter zur Be-
wahrung des kulturellen Erbes 

442.121 

Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

KKFG Kantonales Kulturfördergesetz 423.11 

KKFV Kantonale Kulturförderverordnung 423.411.1 
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Abbildung 2-4:  Rechtliche Grundlagen im Bereich Regionalpolitik 

Bund 

Abkürzung Rechtliche Grundlage SR-Nummer 

BGR Bundesgesetz über Regionalpolitik 901.0 

VRP Verordnung über Regionalpolitik 901.021 

Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

KIHG Kantonales Gesetz über Investitionshilfe für Berggebiete 902.1 

KIHV Kantonale Verordnung über Investitionshilfe für Berggebiete 902.111 

* = inoffizielle Abkürzung 

 

Abbildung 2-5:  Rechtliche Grundlagen im Bereich Energie 

Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

KEnG Kantonales Energiegesetz 741.1 

KEnV Kantonale Energieverordnung 741.111 

Abbildung 2-6:  Weitere rechtliche Grundlagen 

Rechtliche Grundlagen Kanton Bern 

Abkürzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer 

WFG Wirtschaftsförderungsgesetz 901.1 

 Verordnung über den Beirat der Wirtschaftsförderung 901.111 
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2.2 Rechtliche Grundlagen der Regionalkonferenzen  

 Regionalkonferenzen 

 

Rechtliche Grundlagen – Gemeindegesetz (GG), Art. 137ff. 

– Verordnung über die Regionalkonferenzen (RKV) 

– Verordnung über das Geschäftsreglement für die Regionalkonferenzen (RKGV)1 

Perimeter – RKV i.V.m. Art. 139 GG: Der Regierungsrat hat die Perimeter der RK in der RKV festgelegt 

– RK umfassen alle Gemeinden des definierten Perimeters; vorbehalten bleiben Regelungen in besonderen Gesetzgebungen 

(z. B. NRP) 

– Art. 143 GG regelt die Bildung von Teilkonferenzen: Sie bedürfen der Zustimmung der RK 

Obligatorische Aufgaben Art. 141 GG:  

– Regionale Richt-, Gesamtverkehrs und Siedlungsplanung sowie deren Abstimmung  

– Regionale Kulturförderung 

– Erfüllung der regionalen Aufgaben nach Vorgaben der Gesetzgebung über die Regionalpolitik 

– Energieberatung 

Freiwillige Aufgaben Art. 142 GG:  

– Gemeinden können der RK weitere Aufgaben aus ihrem Zuständigkeitsbereich übertragen; die Voraussetzungen dazu wer-

den von der RK geregelt 

– Die Übertragung von weiteren Aufgaben erfolgt nur durch die Zustimmung der Gemeinde zum entsprechenden Reglement. 

Organisation Art. 144 GG bestimmt die Organe der RK:  

– Stimmberechtigte 

– Gemeinden 

– Regionalversammlung: Setzt sich aus den GemeindepräsidentInnen zusammen (Art. 145 GG); Art. 146 GG regelt die Zu-

ständigkeiten der RV; Art. 148. GG regelt die Beschlussfassung und Stimmkraft in der RV 

– Geschäftsleitung: RV bestimmt einen Präsidenten, die Mitglieder werden aus der Mitte der RV gewählt 

– Geschäftsstelle 

– Kontrollorgan 

– Kommissionen 

                                                      

1  Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion (JGK) des Kantons Bern (2016): Regionalkonferenzen. Online im Internet: www.jgk.be.ch > Gemeinden > Regionalkonferenzen > Rechtliche Grund-

lagen (22.03.2016) 

http://www.jgk.be.ch/
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 Regionalkonferenzen 

 

Das Geschäftsreglement wird vom Regierungsrat als Verordnung erlassen; die RK können davon abweichende Regelungen 
erlassen, soweit ihnen die Verordnung Raum dazu lässt (Art. 144, Abs. 4 GG). 

Finanzierung – Vgl. Kap. 9 Schlussbericht 

2.3 Rechtliche Grundlagen nach Aufgaben 

 Verkehr und Siedlung Kultur Regionalpolitik Energieberatung Weitere freiwillige Aufga-

benbereiche 

Rechtliche 

Grundlagen 

– Baugesetz Kt. BE (BauG), 

insb. Art. 97, 98 

– Bauverordnung Kt. BE 

(BauV), insb. Art. 133 

– Kantonales Strassenver-

kehrsgesetz (SG) 

– Kantonales Gesetz über 

den ÖV (ÖVG)  

– Verordnung über die Bei-

träge der Gemeinden an 

die Kosten des ÖV 

– Verordnung über das An-

gebot im ÖV 

– Verordnung über die regio-

nalen Verkehrskonferen-

zen 

– Verordnung über die Leis-

tungen des Kantons an 

Massnahmen und Ent-

schädigungen im Interesse 

der Raumplanung (Pla-

nungsfinanzierungsverord-

nung)  

– Kantonales Kulturförde-

rungsgesetz (KKFG) 

– Kantonale Kulturförde-

rungsverordnung (KKFV) 

– Bundesgesetz über die Re-

gionalpolitik (BGR) und 

Verordnung über die Regi-

onalpolitik (VRP) 

– Kantonales Gesetz über 

die Investitionshilfen für 

Berggebiete (KIHG)  

– Kantonale Verordnung 

über Investitionshilfen für 

Berggebiete (KIHV)  

– Kantonales Energiegesetz 

(KEnG) 

– Kantonale Energieverord-

nung2 

 

Wirtschaft 

– Kantonales Wirtschaftsför-

derungsgesetz (WFG) 

– Verordnung über den Bei-

rat der Wirtschaftsförde-

rung 

 

                                                      

2  Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion (BVE) des Kantons Bern (2016), Energieberatung, Online im Internet: www.bve.be.ch > Energie > Rechtliche Grundlagen (22.03.2016).  

http://www.bve.be.ch/
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 Verkehr und Siedlung Kultur Regionalpolitik Energieberatung Weitere freiwillige Aufga-

benbereiche 

Weitere 

Grundlagen 

– Richtplan Kanton Bern 

– Kantonaler Sachplan ADT3 

– Aufgehobene Verordnun-

gen über die Regionalen 

Kulturförderkonferenzen4 

– Organisationsreglement 

Gemeindeverband Kultur-

förderung 

– Subventionsverträge für 

Kulturinstitutionen 

– Strategie für eine differen-

zierte Stärkung des ländli-

chen Raums aus 2004; ab-

gelöst durch Wirtschafts-

strategie 2025 aus 20115 

– Energiestrategie des Kan-

tons Bern von 2006 

– Mustervorschriften der 

Kantone im Energiebereich 

– Wegleitung Förderpro-

gramm Kanton Bern 

 

                                                      

3  Vgl. Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion / Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion (2013), Leitfaden: Kantonale Vorgaben für die RGSK der 2. Generation, S. 9.  

4  Art. 51, Kantonale Kulturförderungsverordnung (KKFV) 

5  Vgl. Regierungsrat (2007), Wachstumsstrategie und Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Bern (2011), Wirtschaftsstrategie 2025 des Kantons Bern 
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 Verkehr und Siedlung Kultur Regionalpolitik Energieberatung Weitere freiwillige Aufga-

benbereiche 

RK:  

Obligatorische 

Aufgaben 

(nach Art. 141 

Gemeindege-

setz, vgl. Kap. 

4.1 Schluss-

bericht) 

– Regionale Richt-, Gesamt-

verkehrs- und Siedlungs-

planung und deren gegen-

seitige Abstimmung (Abs. 

1, Bst. a) 

– Erlass von für die regionale 

Raumentwicklung bedeut-

samen Plänen in den Be-

reichen regionale Entwick-

lung, Umwelt, Landschaft, 

Siedlung, Verkehr sowie 

Versorgung und Entsor-

gung (Art. 98, Abs. 3 

BauG) 

– Im Bereich ÖV überneh-

men sie die Aufgaben der 

Verkehrskonferenzen (vgl. 

Art 16a ÖVG) 

– RK können regionale Über-

bauungsordnung zur Wah-

rung regionaler Interessen 

erlassen (Art. 98a BauG) 

– RK können regionale ÖV-

Zusatzangebote als ver-

bindlich erklären und einen 

Kostenverteilungsschlüssel 

beschliessen (Art. 18a 

ÖVG) 

– Regionale Kulturförderung 

(Abs. 1, Bst. b) 

– RV beschliesst über Leis-

tungsvertrag mit Kanton 

und für Gemeinden (aus-

ser Standortgemeinde) 

über den Abschluss von 

Leistungsverträgen mit 

Kulturinstitutionen (Art. 23 

KKFG) 

– Erfüllung der regionalen 

Aufgaben nach Vorgaben 

der Gesetzgebung über die 

Regionalpolitik (Abs. 1, 

Bst. c) 

– Erarbeitung der regionalen 

Entwicklungsstrategien 

und Programme nach 

BGR; Genehmigung durch 

RV (durch Gesetz ausge-

schlossene Gemeinden 

wirken nicht mit; Art. 5a 

KIHG) 

– Energieberatung (Abs. 1, 

Bst. d) 

– RK führt eine unabhängige 

Beratungsstelle für Ener-

giefragen (Art. 56 KEnG) 

– RK kann einen regionalen 

Richtplan Energie erlassen 

zwecks gemeindeübergrei-

fender Abstimmung (Art. 

11 KEnG) 

– Leistungsverträge mit Kan-

ton zur Umsetzung der 

Energiestrategie durch 

BVE (Art. 8 KEnG) 

Durch RK weitere freiwillig 
übernommene Aufgabenbe-
reiche:  

– Wirtschaftsförderung und 

Tourismus 

– Landschaft 

– Altersplanung: Befindet 

sich erst im Aufbau; RK 

Emmental hat dazu ein 

Reglement erarbeitet.  

Detaillierte Ausführungen zu 
diesen Aufgabenbereichen 
finden sich in den Kapiteln 4-
6. 
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 Verkehr und Siedlung Kultur Regionalpolitik Energieberatung Weitere freiwillige Aufga-

benbereiche 

Planungsver-

eine: 

Obligatorische 

Aufgaben (vgl. 

Kap. 4.1 

Schlussbe-

richt) 

– Erarbeitung RGSK durch 

Regierungsrat in Zusam-

menarbeit mit regionalen 

Verkehrskonferenzen und 

Planungsregionen (Art. 

98a BauG) 

– Erlass von für die regionale 

Raumentwicklung bedeut-

samen Plänen in den Be-

reichen regionale Entwick-

lung, Umwelt, Landschaft, 

Siedlung, Verkehr sowie 

Versorgung und Entsor-

gung (Art. 98, Abs. 3 

BauG) 

– ÖV: Verkehrskonferenzen 

erarbeiten regionale Ange-

botskonzepte; wirken mit 

bei der kantonalen Investi-

tionsplanung… (vgl. Art. 

16, Abs. 3 ÖVG) 

– Verkehrskonferenzen kön-

nen regionale Zusatzange-

bote als verbindlich erklä-

ren und einen Verteilungs-

schlüssel der Kosten be-

schliessen (Art. 18 ÖVG) 

– Gemeinden sind von Ge-

setzes wegen in einem Ge-

meindeverband zusam-

mengeschlossen. 

– Gemeindeverband be-

schliesst über Leistungs-

vertrag mit Kanton und für 

Gemeinden (ausser 

Standortgemeinde) über 

den Abschluss von Leis-

tungsverträgen mit Kultur-

institutionen (Art. 24 

KKFG) 

– Aufgaben gemäss Leis-

tungsvereinbarung mit 

BECO (Art. 10 KIHV). 

 

– Planungsregion führt eine 

unabhängige Beratungs-

stelle für Energiefragen 

(Art. 56 KEnG) 

– Planungsregion kann einen 

regionalen Richtplan Ener-

gie erlassen zwecks ge-

meindeübergreifender Ab-

stimmung (Art. 11 KEnG) 

– Leistungsverträge mit Kan-

ton zur Umsetzung der 

Energiestrategie durch 

BVE (Art. 8 KEnG) 

Durch Planungsvereine wei-
tere freiwillig übernommene 
Aufgabenbereiche:  

– Wirtschaftsförderung und 

Tourismus 

– Landschaft 

– Altersplanung 

– Sport 

– Soziales und Gesundheit 

– Bildung 

Detaillierte Ausführungen zu 
diesen Aufgabenbereichen 
finden sich in den Kapiteln 7-
12. 
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3 Überblick über die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine 

 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Struktur – RK – RK – RK – Verein – Verein – Verein – Verein – Verein – Verein 

Gründungsjahr – 20109 – 201310 – 200811 – 200512 – 1978 – 1967  – 201213 – 1974 – 1974 

Urabstimmun-
gen (vgl. Kap. 
3.1 Schlussbe-
richt) 

– Annahme 

RK an 

Urne: 

17.05.2009 

– Annahme RK 

an Urne: 

11.03.2012 

– Annahme 

RK an Urne 

24.02.2008 

– Keine Volksabstimmung – RK abgelehnt 

an VA 

11.03.2012 

– RK Thun-

Oberland West 

abgelehnt an 

VA 13.06.2010 

– RK Thun-

Oberland West 

abgelehnt an 

VA 13.06.2010 

– RK Thun-

Oberland 

West abge-

lehnt an 

VA 

13.06.2010 

                                                      

6  Association Régionale Jura – Bienne (2016): Accueil. Online im Internet: www.arjb.ch (16.03.2016) 

7  Planungsregion Kandertal (2016): Planungsregion Kandertal. Online im Internet: www.kandertal.ch (17.03.2016) 

8  Bergregion Obersimmental-Saanenland (2016): Bergregion Obersimmental-Saanenland. Online im Internet: www.brossa.ch (17.03.2016) 

9  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Über uns – Geschichte. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Über uns > Geschichte (09.03.2016) 

10  Region Emmental (2016): Startseite. Online im Internet: www.region-emmental.ch (10.03.2016) 

11  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Regionalkonferenz. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Regionalkonferenz (15.03.2016) 

12  Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne 

13  Hervorgegangen aus Planungsverein Thun, gegründet 1970 

http://www.arjb.ch/
http://www.kandertal.ch/
http://www.brossa.ch/
http://www.bernmittelland.ch/de/ueberuns/geschichte.php
http://www.region-emmental.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Perimeter 

 

– 85 Gemein-

den14 

– 40 Gemein-

den15 

– 28 Gemein-

den16 

– 64 Gemein-

den 

Davon: 

– 54 Vollmit-

glieder 

– 7 Doppelmit-

glieder 

– 3 assoziierte 

Mitglieder17 

– 33 Gemein-

den 

– 50 Gemeinden 

(davon 4 aus-

serkantonale) 

– 22 Mitgliedsor-

ganisationen 

– 40 Gemeinden – 5 Gemeinden  

 

– 7 Gemein-

den 

Obligatorische 
Aufgaben 

Aufgaben nach Art. 141 GG 

Für detaillierte Beschreibung siehe Kapitel 2, Ka-
pitel 4-6 sowie Kapitel 4.1 des Schlussberichts 
zur Evaluation SARZ.  

Aufgaben gemäss Spezialgesetzgebungen 

Für detaillierte Beschreibung siehe Kapitel 2, Kapitel 7-12 sowie Kapitel 4.1 des Schlussberichts zur 
Evaluation SARZ.  

 

Weitere freiwil-
lige Aufgaben 

(vgl. Kap. 4.1 
Schlussbericht) 

– Wirtschaft – Wirtschaft 

– Tourismus 

– Regionale 

Landschafts-

entwicklung 

– Wirtschaft / 

Tourismus 

– Bildung 

– Soziales und 

Gesundheit 

– Natur und 

Landschaft 

– Tourismus – Wirtschaft/ 

Tourismus 

– Landschaft 

und Natur 

(LQ/ÖQV) 

– Altersplanung 

– Sport 

– Wirtschaft / 

Tourismus 

 – Regionaler 

Waldsanie-

rungsfonds 

Teilkonferenzen 
/ überregionale 
Zusammenar-
beit 

– Regional-

politik (61 

Gemein-

den)18 

– Keine – Keine – Kultur: Ge-

meindever-

band Kultur-

förderung 

Biel/Bienne-

Seeland-

Berner Jura 

– Kultur: Ge-

meindever-

band Kultur-

förderung 

Biel/Bienne-

Seeland-

Berner Jura 

– Keine – RGSK/NRP 

mit Kandertal 

und 

Obersimmen-

tal-Saanen-

land 

– RGSK/NRP 

mit ERT und 

Oberimmental-

Saanenland 

– RGSK/NR

P mit Kan-

dertal und 

ERT 

                                                      

14  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Über uns. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Über uns (09.03.2016) 

 

http://www.bernmittelland.chm/
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

– Wirtschaft 

(33 Ge-

meinden);19 

– RGSK/NRP 

mit Repla 

Grenchen-

Büren 

– Verein Kul-

turregion 

Obersimm

ental-

Saanen-

land-Pays-

d’Enhaut 

                                                      

15  Region Emmental (2016): Organisation – Mitglieder. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Organisation > Mitglieder (10.03.2016) 

16  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Region Oberland-Ost (15.03.2016) 

17  Verein seeland.biel/bienne (2016): Mitgliederbeiträge und Stimmkraft 2016. 

 Gemäss Statuten des Vereins seeland biel/bienne sind Doppelmitglieder Gemeinden, die entweder inner- oder ausserhalb des Perimeters von seeland.biel/bienne liegen und ebenfalls einer 

Nachbarregion angehören. Assoziierte Mitglieder sind Gemeinden, die ausserhalb des Perimeters liegen. 

18  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen – Regionalpolitik. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > Regionalpolitik > Aufgaben (09.03.2016) 

 Vgl. auch: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (o.J.): Regionalpolitik Bern-Mittelland. Regionales Förderprogramm 2016-2019. Konolfingen.  

19  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen – Wirtschaft. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > Wirtschaft > Aufgaben (09.03.2016) Vgl. auch: Wirtschaftsraum Bern 

(2016). Einstiegsseite des Wirtschaftsraums Bern. Online im Internet: www.wirtschaftsraum.ch (09.03.2016) 

 

http://www.region-emmental.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
http://www.bernmittelland.ch/
http://www.bernmittelland.ch/de/themen/wirtschaft/aufgaben.php
http://www.wirtschaftsraum.ch/
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Weiterhin be-
stehende paral-
lele Organisati-
onen 

– Förderver-

ein Region 

Gantrisch / 

Naturpark 

Gantrisch 

– Region Kie-

sental20 

  – Regionale 

Ver-

kehrskonfe-

renz Biel-

Seeland-

Berner Jura 

– Gemeinde-

verband Kul-

turförderung 

Biel-See-

land-Berner 

Jura 

– Regionale 

Ver-

kehrskonfe-

renz Biel-

Seeland-

Berner Jura 

– Gemeinde-

verband 

Kulturförde-

rung Biel-

Seeland-

Berner Jura 

– Conférence 

des Maires 

Jura Ber-

noise 

– Gemeindever-

band Kulturför-

derung Region 

Oberaargau 

– Regionale Ver-

kehrskonfe-

renz Oberland-

West  

– Kultur: 2 Ge-

meindever-

bände mit Pe-

rimeter analog 

zu den Verwal-

tungskreisen 

(Thun, Frutti-

gen-Nie-

dersimmental) 

– Regionale Ver-

kehrskonfe-

renz Oberland-

West  

– Kultur: Ge-

meindever-

band mit Peri-

meter analog 

zu Verwal-

tungskreis 

(Fruttigen-Nie-

dersimmental) 

– Regionale 

Ver-

kehrskon-

ferenz 

Oberland-

West  

– Kultur: Ge-

meindever-

band mit 

Perimeter 

analog zu 

Verwal-

tungskreis 

(Saanen-

land-

Obersimm

ental) 

Zusammenar-
beit mit ausser-
kantonalen Pla-
nungsregionen 

– Keine – Keine – Keine – Regionalpla-

nung im 

Raume 

Grenchen-

Büren 

– Association 

Centre-Jura 

– Projektbezo-

gene Koopera-

tionen 

– Keine – Keine – Keine 

                                                      

20  Vgl. Justiz-, Gemeinde- und Kirchgendirektion des Kantons Bern (2016): Regionale Raumplanung. Online im Internet: www.jgk.be.ch > Raumplanung > Regionale Raumplanung > Geschäfts-

stellen der Regionen (23.03.2016) 

http://www.jgk.be.ch/
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Vorgängerorga-
nisationen 

– Verein Re-

gion Bern 

– Region Aa-

retal 

– Region Kie-

sental 

– Region 

Gürbental 

– Regional-

verband 

Schwarz-

wasser 

– RVK Bern-

Mittelland 

– Regionale 

Kulturkon-

ferenz Bern 

– Verein Region 

Emmental 

– Regionalpla-

nung Ober-

land-Ost 

(1971/1988) 

– Gemeinde-

präsidenten-

konferenz 

Oberland-

Ost 

– RVK Ober-

land-Ost 

– Agglomerati-

onskonfe-

renz Interla-

ken 

– Regionalver-

band Erlach 

und östli-

ches See-

land EOS 

– Regionalver-

band Biel-

Seeland 

– Keine Anga-

ben 

– Sukzessive In-

tegration di-

verser Organi-

sationen 

– Planungsver-

ein Thun 

– Keine Anga-

ben 

– Keine An-

gaben 

Finanzierung21: 
Budgetvolumen 
2016 

– Keine An-

gaben 

– 1.7 Mio. CHF – 1.6 Mio. 

CHF 

– 1.5 Mio. 

CHF 

– 0.5 Mio. 

CHF 

– 1.2 Mio. CHF – Keine Anga-

ben 

– 0.2 Mio. CHF – 0.4 Moi.. 

CHF 

                                                      

21  Für weitere Informationen vgl. Kap. 9 Schlussbericht 
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Reglemente – Geschäfts-

reglement 

– Geschäftsreg-

lement 

– Reglement 

Volkswirtschaft 

– Verordnung 

über Entschä-

digungen und 

Spesenvergü-

tung 

– Geschäfts-

reglement 

– Verordnung 

über Ent-

schädigun-

gen und 

Spesenver-

gütung 

– Reglement 

Landschafts-

fonds (alt-

rechtlich) 

– Statuten inkl. 

Reglemente 

für jede Kon-

ferenz 

– Keine Anga-

ben 

– Statuten 

– Rahmenregle-

ment Kommis-

sionen 

– Reglement 

über Entschä-

digungen und 

Sitzungsgelder 

– Pflichtenhefte 

für AG 

– Statuten – Statuten – Statuten 

Organe 

Oberstes Organ – Regionalver-

sammlung 

– Regionalver-

sammlung 

– Regionalver-

sammlung 

– Mitglieder-

versamm-

lung 

– Keine An-

gabe 

– Delegierten-

versammlung 

– Delegierten-

versammlung 

– Delegierten-

versammlung 
Delegierten-
versammlung 

Leitung – Geschäfts-

leitung  

– Zusammen-

setzung: 11 

Mitglieder, 

darunter 

Präsident/in 

der RV und 

Vertreter/in 

der Stadt 

Bern 

– Geschäftslei-

tung  

– Zusammen-

setzung: 9 

Mitglieder, 

darunter Prä-

sident/in der 

RV und Ver-

treter/in der 

Stadt Burg-

dorf 

– Geschäfts-

leitung  

– Zusammen-

setzung: 10 

Mitglieder, 

darunter 

Präsident/in 

der RK, wei-

tere Vertre-

tung nach 

Teilregionen 

– Vorstand – Geschäfts-

leitung 

– Zusammen-

setzung: 

keine Anga-

ben 

– Vorstand – Geschäftslei-

tung 

– Vorstand 

– Zusammenset-

zung: 5-8 Mit-

glieder inkl. 

Präsidium, wo-

bei jede Regi-

onsgemeinde 

vertreten sein 

muss 

– Geschäfts-

leitung 

– Zusam-

menset-

zung: 8 

Mitglieder, 

davon je 4 

Mitglieder 

des 

Obersimm

entals und 

des 

Saanenlan-

des 
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

– Zusammen-

setzung: 14 

Mitgl.:  

Stadtpräsi. 

Biel, Lyss, 

Nidau, 9 

Gmd.-präsi 

Voll- und 

Doppelmit-

glieder, Prä-

sidium Repla 

Grenchen-

Büren, Ver-

tretung as-

soziierte 

Gmd. 

– Zusammen-

setzung: Prä-

sidium Region 

Oberaargau, 

max. 10 wei-

tere Mitglieder 

aus Präsidien 

der 4 Zent-

rumsgemein-

den, 1 Ge-

meindepräsi-

dent pro Sub-

region, 2 Ver-

treter aus dem 

Bereich Volks-

wirtschaft 

– Zusammenset-

zung: 7 Mit-

glieder, davon 

2 aus Teilre-

gion Agglome-

ration Thun 

und je 1 Mit-

glied aus den 

anderen 3 

Teilregionen 

(Ostamt und 

rechte 

Seeseite, 

Westamt, Fru-

tigen-Nie-

dersimmental) 
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Kommissionen – Raumpla-

nung 

– Verkehr 

– Kultur 

– Regionalpo-

litik 

– Wirtschaft 

– Öffentlicher 

Verkehr 

– Kultur 

– Planung 

– Abbau, Depo-

nie, Trans-

porte 

– Volkswirt-

schaft 

– Öffentlicher 

Verkehr 

– V+S 

– Landschaft 

– Abbau, De-

ponie, 

Transporte 

– Energie 

– Agglomerati-

onsthemen 

Fachkonferen-
zen: 

– Soziales/Ge-

sundheit 

– Wirtschaft/ 

Tourismus 

– Raument-

wicklung/ 

Landschaft 

– Ver- und 

Entsorgung 

– Abbau, De-

ponie, 

Transport 

– Bildung 

Gebietskonfe-
renzen:  

– Agglomera-

tion Biel 

– Linkes 

Bielersee-

ufer 

– Teilraum 

Lyss/Aarber

g 

– Teilraum 

Ins/Erlach22 

– Abfall und 

Deponie 

– Energie 

Ausschüsse:  

– RVK-Oberaar-

gau 

– Neue Regio-

nalpolitik 

Kommissionen: 

– Volswirtschaft 

– Altersplanung 

– Sport 

– Abbau & De-

ponie 

– Landschaft 

– Landwirtschaft 

– Energie und 

Mobilität 

– Wirtschafts-

raum Thun 

– Regionale Ko-

ordinations-

stelle für Land-

schaftsqualitä 

– Abfall und De-

ponie 

– Planung (nach 

Bedarf) 

– Regionale 

Koordinati-

onsstelle 

für Land-

schafts-

qualität 

– Abfall und 

Deponie 

– Planung 

(nach Be-

darf) 

Operative Lei-
tung 

– Je eigene Geschäftsstelle. Ausnahme: Planungsregion Kandertal und Bergregion Obersimmental-Saanenland mit gemeinsamer Geschäftsstelle.  

                                                      

22  Verein seeland.biel/bienne (2016): Verein seeland.biel/bienne. Online im Internet: www.seeland-biel-bienne.ch > Verein seeland.biel/bienne > Organisation (16.03.2016) 

http://www.seeland-biel-bienne.ch/
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 RK Bern-Mit-

telland 

RK Emmental RK Oberland-

Ost 

Biel/Bienne-Seeland-Berner 

Jura 

Oberaargau Thun - Oberland West 

 Verein see-
land.biel/bi-
enne 

Association 
Régionale 
Jura – Bienne 
(ARJB)6 

Verein Region 
Oberaargau 

Entwicklungs-
raum Thun 

Planungsregion 
Kandertal (und 
weitere)7 

Bergregion 
Obersimmen-
tal-Saanen-
land8 

Kontrollorgan – Kontrollor-

gan 

– Kontrollorgan – Kontrollor-

gan 

– Revisions-

stelle 

– Revisions-

stelle 

– Revisions-

stelle 

– Kontrollstelle – Finanzverwal-

ter Frutigen, 

Kandersteg 

– Finanzver-

walter Saa-

nen, Lenk 

Geschäftsstelle 

Sitz Bern Burgdorf Interlaken Biel Bévilard Langenthal Thun Saanenmöser Saanenmöser 

Mitarbeitende  – 11 Mitarbei-

tende 

– Total 870 

Stellenpro-

zente23 

– 4 Mitarbei-

tende im Man-

dat und 1 Ler-

nender24 

– Ca. 300 Stel-

lenprozente 

– 4 Mitarbei-

tende; plus 1 

Mandats-

nehmer 

– insgesamt 

330 Stellen-

prozente25 

– Im Mandat 

geführt 

durch BHP 

Raumplan 

AG 

– Aufwand 

entspricht 

ca. 200 Stel-

lenprozente 

– 4 Mitarbei-

tende 

– Total 290 

Stellenpro-

zente 

– 4 Mitarbei-

tende  

– Total 350 Stel-

lenprozente 

– Facharbeiten 

und Ge-

schäftsführung 

auf Mandats-

basis 

– 1 Geschäfts-

führer 

– 1 Geschäfts-

führer 

 

 

                                                      

23  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (o.J): Jahresbericht 2014.  

24  Region Emmental (2016): Organisation - Geschäftsstelle. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Organisation > Geschäftsstelle (10.03.2016) 

25  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschäftsbericht 2014, S. 3. 

http://www.region-emmental.ch/
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4 Regionalkonferenz Bern-Mittelland 

4.1 Organigramm 

Abbildung 4-1: Organigramm der Regionalkonferenz Bern-Mittelland 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2015): Über uns – Organisation. Online im Internet: http://www.bernmittel-
land.ch/de/ueberuns/organisation.php (09.03.2016).  

 

http://www.bernmittelland.ch/de/ueberuns/organisation.php
http://www.bernmittelland.ch/de/ueberuns/organisation.php
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4.2 Perimeter 

Abbildung 4-2:  Karte der Regionalkonferenz 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter 
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Abbildung 4-3: Karte der Teilkonferenzen Regionalpolitik 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter Teilkonferenz Regionalpolitik.  
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Abbildung 4-4: Karte der Teilkonferenzen Wirtschaft (TKW) 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter Teilkonferenz Wirtschaft.  
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4.3 Aufgaben 

4.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Erarbeiten des Regionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzepts 

(RGSK) Bern-Mittelland  

– Agglomerationsprogramm Verkehr + Siedlung Region Bern 

– Erarbeiten des regionalen Angebotskonzepts für den öffentlichen Verkehr 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Aufarbeiten von verkehrsplanerischen Grundlagen und Strategien für den 

Gesamtverkehr 

– Behandlung aller für den Verkehr und die Raumplanung relevanten Fragen 

– Stellungnahmen gegenüber Dritten im Rahmen von Vernehmlassungen und 

anderen Anfragen in den Bereichen Verkehr und Raumplanung 

– Behandlung von Anfragen im Zusammenhang mit Verkehr (öffentlicher Ver-

kehr, motorisierter Individualverkehr, Langsamverkehr) 

Planung – RGSK 

– AP Verkehr und Siedlung Region Bern 

– Regionaler Richtplan Windenergie: Verabschiedung durch RK und Geneh-

migung durch den Kanton für den Sommer 2016 vorgesehen 

– ADT (Abbau Deponie Transport) mit vier behördenverbindlichen teilregiona-

len Richtplänen; Gesamtrevision Richtplan ADT läuft, die Verabschiedung 

durch die RK und Genehmigung durch den Kanton für anfangs 2017vorge-

sehen 

Konzepte:  

– Regionales ÖV-Angebotskonzept 2014-2017 

– Landschaft: Regionales Landschaftskonzept; Teilregionaler Richtplan Aare-

schlaufen und Teilregionaler Richtplan «worbletalwärts!» 

– Hochhauskonzept des Vereins Region Bern (VRB) von 2009 

Weitere Projekte Bereich Raumplanung26 

– Geoinformation Bern-Mittelland: Das Projekt wird getragen durch 56 Ge-

meinden 

Bereich Verkehr27 

– Beteiligung an einer Studie zu Roadpricing in der Region Bern aus 2012 

– Inventar Parkplatzbewirtschaftung, Tempo 30 und Begegnungszonen aus 

2012 

– Leitbild Regionale Langsamverkehrsplanung aus 2012 

– Netzplan für den Veloverkehr in der Region aus 2014 

– Bike-und-Ride-Anlagen in Umsteigeknoten des ÖVs aus 2012 

– Teilregionale Angebotskonzepte 

– Korridorstudien 

– Zweckmässigkeitsbeurteilungen 

 

                                                      

26  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Raumplanung. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > The-

men > Raumplanung > Projekte (09.03.2016) 

27  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Verkehr. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > 

Verkehr > Projekte (09.03.2016) 
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4.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Abschluss von Leistungsverträgen mit den 13 «Kulturinstitutionen von min-

destens regionaler Bedeutung» in den Standortgemeinden Bern, Bolligen, 

Köniz und Rubigen 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Entwicklung und Pflege einer regionalen Kulturpolitik 

– Zusammenarbeit mit Kulturkommissionen anderer RK und Kanton 

– Behandlung Fragen bezüglich regionaler Kulturförderung und Stellungnah-

men gegenüber Dritten im Bereich Kultur28 

Weitere Projekte – Sanierung Stadttheater Bern mit freiwilligen Beiträgen von umliegenden Ge-

meinden.  

 

4.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter Teilkonferenz Regionalpolitik mit 61 Gemeinden, siehe Karte Abbildung 4-3 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Unterstützung von initiativen Privaten, Institutionen und Organisationen im 

ländlichen Raum bei der Bearbeitung und Einreichung von Gesuchen 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Erarbeitung des regionalen Förderprogramms und dessen Einreichung beim 

beco/Berner Wirtschaft 

– Ausarbeitung und Begleitung von Projekten des regionalen Förderpro-

gramms und soweit notwendig Aufbau von geeigneten Projektträgerschaften 

– Durchführung von Projekten in Projektträgerschaft RK-BM29 

Planung – Regionales Förderprogramm 2016-2019 

Projekte – Vgl. Regionales Förderprogramm 2016-2019 und www.bernmittelland.ch> 

Themen > Projekte 

 

                                                      

28  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Kultur. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > 

Kultur > Aufgaben (09.03.2016) 

29  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen – Regionalpolitik. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > The-

men > Regionalpolitik > Aufgaben (10.03.2016) 
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4.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

RK führt gestützt auf Art. 56 KEnG eine unabhängige Energieberatungsstelle: 

– Beratung von Gemeinden, Unternehmen und Privatpersonen 

– Beratung bezüglich Reduktion des Energiebedarfs, Umstellung auf alterna-

tive Energiequellen, Wahl der richtigen Heizenergiequelle etc.30 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

4.3.5 Wirtschaft 

Mitglieder/Perimeter Teilkonferenz Wirtschaft mit 33 Gemeinden, siehe Karte Abbildung 4-4 

Kernaufgaben Zusammenarbeit der Gemeinden im wirtschaftlichen Standortwettbewerb; 
dazu wurde die Marke «Wirtschaftsraum Bern» eingeführt. 

Dieser ist Teil der Direktion für Sicherheit, Umwelt und Energie, der Stadtver-
waltung Bern, erbringt aber seine Dienstleistungen für die Regionalkonferenz 
Bern Mittelland (RK-BM), die Teilkonferenz Wirtschaft (TKW) und für die 
Standortförderung des Kantons Bern (SFB).31 

 

– Betrieb einer Kontaktstelle für Firmen, Organisationen und Gemeinden 

– Standortmarketing und Standortberatung 

– Führen einer Firmen- und Grundstückdatenbank 

– Durchführen von Netzwerkveranstaltungen 

– Koordination mit dem Fachbereich Regionalpolitik32 

Planung – Strategie 2020 Wirtschaftsraum Bern 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

Finanzierung – Gemeindebeiträge 

 

                                                      

30  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Energieberatung. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > 

Themen > Energieberatung > Aufgaben (10.03.2016) 

 Vgl. auch: Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland (2016). Startseite. Online im Internet: www.energieberatung-

bern.ch (10.03.2016) 

31  http://www.wirtschaftsraum.bern.ch/de/ueber-uns/?oid=1856&lang=de (27.03.2016) 

32  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Wirtschaft. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen 

> Wirtschaft > Aufgaben (10.03.2016) 

http://www.energieberatungbern.ch/
http://www.energieberatungbern.ch/
http://www.wirtschaftsraum.bern.ch/de/ueber-uns/?oid=1856&lang=de
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5 Regionalkonferenz Emmental 

5.1 Organigramm 

Abbildung 5-1:  Organigramm der Regionalkonferenz Emmental 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Emmental (2016): Organisation – Organe. Online im Internet: www.region-emmental.ch > 
Organisation > Organe (10.03.2016) 

 

http://www.region-emmental.ch/
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5.2 Perimeter 

Abbildung 5-2:  Karte der Regionalkonferenz 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Emmental, Geschäftsordnung 
Anmerkung: Die Wahlkreise sind für die Zusammensetzung der Geschäftsleitung wichtig.  
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5.3 Aufgaben 

5.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

Keine Angaben 

Planung – RGSK 

– Regionales Angebotskonzept ÖV 2014-2017 und 2018-2012 

– Teilrichtplan Landschaft Emmental von 2015 

– Regionale Richtplanung für Windkraftanlagen 

– Richtplanung «Entwicklungsschwerpunkt und strategische Arbeitszone im 

Raum Lyssach-Schachen, Rüdtligen-Alchenflüh» aus 2010 vom AGR 

– Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transporte (ADT) Emmental 

– Agglomerationsprogramm: Die 3. Generation wird aktuell erarbeitet 

Weitere Projekte Keine Angaben 

5.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgabe Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 5 «Kulturinstitutionen von 

mindestens Regionaler Bedeutung» in den Standortgemeinden Burgdorf 

und Langnau 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

5.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter RK Emmental und Region Oberaargau 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Förderprogramm NRP 2016-2019 zusammen mit der Region Oberaargau 

– Zusammen mit Region Oberaargau: Konzept Stellplätze für Wohnmobile 

Projekte – Liste der bisher unterstützten Projekte unter: www.region-emmental.ch > 

Regionale Entwicklung NRP > Unterstützte Projekte (15.03.2016) 

 

http://www.region-emmental.ch/
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5.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter RK Emmental 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Beratung in Energiefragen für Private, Unternehmen, Gemeinden 

– Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der regionalen Umsetzung von Informa-

tions- und Aufklärungskampagnen von «energie schweiz»33 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

5.3.5 Volkswirtschaft und Tourismus 

Mitglieder/Perimeter RK Emmental 

Kernaufgaben – Förderung der regionalen Wirtschaft und Marketing 

– Förderung des regionalen Tourismus 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Firmendatenbank in Zusammenarbeit mit Handels- und Industrieverein 

Burgdorf und Berner KMU Landesteilverband Emmental34 

– Immobiliendatenbank auf Webseite35 

– Organisation von Anlässen wie «Emmentaler Herbstanlass», «Emmentaler 

Wirtschaftszmorge»36 

– Förderverein Emmental 

Planung – Konzept touristische Signalisation im Emmental (erarbeitet durch Volkswirt-

schaftskommission) 

– Leitfaden für die Verwendung des Mitgliederbeitrags der Gemeinden für 

«Marketing und Unterstützung von Events und Sponsoring» 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

Finanzierung – Bei Einführung RK beschlossen Mitgliedergemeinden den Tourismus in der 

Region mit jährlich 2 CHF pro Einwohner zu fördern 

– Für die Begleitmassnahme «Marketing und Unterstützung von Events und 

Sponsoring» wurden zusätzlich 1 CHF pro Einwohner gesprochen; die Kom-

mission Volkswirtschaft entscheidet über die Mittel auf Grundlage von Pro-

jektgesuchen 37 

 

                                                      

33 Region Emmental (2016): Energieberatungsstelle. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Energieberatungsstelle 

> Angebot (15.03.2016) 

34  Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Firmendatenbank 

Emmental (15.03.2016) 

35  Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Immobiliendatenbank 

(15.03.2016) 

36  Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Anlässe (15.03.2016) 

37  Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Marketing 

(15.03.2016) 

http://www.region-emmental.ch/
http://www.region-emmental.ch/
http://www.region-emmental.ch/
http://www.region-emmental.ch/
http://www.region-emmental.ch/
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6 Regionalkonferenz Oberland Ost 

6.1 Organigramm 

Abbildung 6-1:  Organigramm der Regionalkonferenz Oberland-Ost 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Re-
gionalkonferenz > Organisation (15.03.2016) 

 

http://www.oberland-ost.ch/
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6.2 Perimeter 

Abbildung 6-2:  Karte der Regionalkonferenz Oberland-Ost 

 

Quelle:  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Re-
gion Oberland-Ost (06.06.2016) 

http://www.oberland-ost.ch/


 6. Regionalkonferenz Oberland Ost ECOPLAN / BHP Raumplan 

36 

6.3 Aufgaben 

6.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Gesamtverkehrs- und Siedlungsrichtplanung inkl. Agglomerationsprogramm 

V+S 

– Angebotsplanung regionaler ÖV 

– Richtplanung Abbau, Deponie, Transport (ADT) 

– Landschaftsrichtplanung 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Agglomerationsentwicklung nur in Teilregion 1 (Interlaken) 

– Tourismusentwicklung 

– Regionales ÖV-Zusatzangebot Nachtbus 

– Koordination regionale Velo- und Bikerouten 

– Regionale GIS-Plattform38 

Planung – RGSK 

– Richtplan Abbau, Deponie, Transport; Zwischenrevision 2014, zudem Ge-

samtrevision 2018 vorgesehen39 

– Agglomerationsprogramm Verkehr und Siedlung 2015-2018 

– Beschneiungsrichtplan (1994) 

– Regionaler Richtplan 1984 (Ablösung durch RGSK 2016 vorgesehen) 

Konzepte:  

– Tourismusentwicklungskonzept (RTEK) von 201440 

– Angebotskonzept für den regionalen ÖV 2014-2017; 2018-2021 

– Verschiedene ÖV-Konzepte z. B. für Moonliner und lokale Buslinien41 

– Teilregionale Erschliessungskonzepte (Meiringen/Hasliberg; Lauterbrunnen) 

– Sport- und Erholungskonzept Interlaken von 2008 sowie Nutzungs- und Inf-

rastrukturrichtplan Flugplatz Interlaken aus 200842 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

                                                      

38 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschäftsbericht 2014, S. 2. 

39 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Abbau / De-

ponie / Transport (15.03.2016) 

40 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Verkehrs- 

und Siedlungsplanung (15.03.2016) 

41 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Öffentlicher 

Verkehr (15.03.2016) 

42 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Agglomera-

tionsthemen (15.03.2016) 

http://www.oberland-ost.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
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6.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter RK Oberland-Ost 

Kernaufgaben  Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 4 «Kulturinstitutionen von 

mindestens regionaler Bedeutung»in den Standortgemeinden Interlaken, 

Meieringen und Brienz 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

Keine Angaben 

Weitere Projekte – Regionale Strategie Kulturförderung von 2012 

6.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter RK Oberland-Ost 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Unterstützung Trägerschaften bei Erarbeitung von Grundlagen und Projekt-

dossiers 

– Beantragung von Förderbeiträgen bei zuständigen Kantonsbehörden43 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Förderprogramm 2016-2019 

– Entwicklungsstrategie 2015 

Projekte Vgl. Auflistung unter www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Regionalentwicklung 
(15.03.2016) 

 

6.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter RK Oberland-Ost 

Freiwillige Aufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Beratung von Privatpersonen, Firmen und Gemeinden 

 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Partner der veranstalteten Energie-Apéros 

Planung – Teilrichtplan Energie Oberland-Ost von 2015 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

                                                      

43  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Regional-

entwicklung (15.03.2016) 

http://www.oberland-ost.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
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6.3.5 Landschaft 

Mitglieder/Perimeter RK Oberland-Ost 

Kernaufgaben – Landschaftsberatungsstelle 

– Unterstützung von Landschaftspflegeprojekten 

– Projekte zur Förderung von Ökologie, Vernetzung und Landschaftsqualität44 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Vergabe eines Kulturlandschaftspreises45 

Planungsinstrumente – Regionales Landschaftsentwicklungskonzept (R-LEK) von 2004 

– Teilrichtplan Ökologische Vernetzung Oberland-Ost von 2012 

Weitere Projekte – Informationen und Beratungen zu Landschaftsentwicklung 

– Kurse (Obstbaumpflege; Heckenpflege; Neophytenbekämpfung) 

Finanzierung – Finanzierung Landschaftsfonds über Gemeindebeiträge 

– Landschaftspflegeprojekte und Kulturlandschaftspreis über L-Fonds 

– Umsetzung Teilrichtplan Ökologische Vernetzung und Landschaftsqualität: 

- Beratungsbeiträge durch Kanton 

- Beratungsgebühren 

– Mitarbeit Vernetzungsrichtplanung 2017+ durch Region (über Grundbeitrag 

der Gemeinden) 

                                                      

44  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschäftsbericht 2014, S. 2. 

45  Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Landschaft 

(15.03.2016) 

http://www.oberland-ost.ch/
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7 Verein seeland.biel/bienne 

7.1 Organigramm 

Abbildung 7-1:  Organigramm des Vereins Region seeland.biel/bienne 

 

Quelle:  Verein seeland.biel/bienne (2016): Organigramm. 
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7.2 Perimeter 

Abbildung 7-2:  Karte des Vereins seeland.biel/bienne 

 

Quelle:  Verein seeland.biel/bienne(2016): Mitglieder 2016. 

 

Exkurs: Mitgliedergemeinden Verein seeland.biel/bienne (Art. 4ff. Statuten):  

 Vollmitglieder: Liegen im Perimeter von seeland.biel/bienne (4 Wahlkreise in der Karte in 

Abbildung 7-2); sie sind berechtigt, auch einer Nachbarregion anzugehören.  

 Doppelmitglieder: 1) Gemeinden im Perimeter seeland.biel/bienne, die einer Nachbarre-

gion angehören; 2.) Gemeinden im grenznahen Gebiet ausserhalb des Perimeters von 

seeland.biel/bienne können als Doppelmitglieder beitreten 

 Assoziierte Mitglieder: Gemeinden ausserhalb des Perimeters seeland.biel/bienne 

Der Vorstand bestimmt über die Mitgliedschaften.  
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7.3 Aufgaben 

7.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter Verein seeland.biel/bienne 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– RGSK inkl. Bernische Gemeinden des Vereins Regionalplanung im Raume 

Grenchen-Büren. In diesem RGSK wurden weiter integriert: 

- Teilraum Biel: Agglomerationsprogramm 2015-2018 

- Teilraum linkes Bielerseeufer: Richtplan linkes Bielerseeufer 

– Erarbeitung des Richtplans ADT 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Mobilitätsmanagement Agglomeration Biel (www.mobiclick.ch) 

– Regionaler Ersatzmassnahmenpool für ökologischen Ersatz- und Aus-

gleichsmassnahmen  

– Koordinationsstelle Natur und Landschaft  

Planung – RGSK 

– Überkommunaler Richtplan Nachnutzung SBB-Trassee La Neuveville-

Twann  

– Landwirtschaftliche Planung Seeland West (2014) 

– Richtplan verkehrliche flankierende Massnahmen N5 Umfahrung Biel (2013) 

Konzepte:  

– Gesamtmobilitätskonzept Zustand Ostast  

– Konzept Veloführung am linken Bielerseeufer 

Weitere Projekte – Regionales Geoportal (www.geoseeland.ch) 

– Bodenkartierung Grosses Moos 

– Studie Velokorridor Büren-Leuzigen-Solothurn 

– Projekt Regiotram; wurde in 2015 sistiert46 

7.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter Eigenständiger Gemeindeverband für Kulturförderung Biel/Bienne-Seeland-
Berner Jura (Gründung 2015)47  

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Abschluss von Leistungsverträge mit 23 «Kulturinstitutionen von mindestens 

regionaler Bedeutung»; davon 12 im Berner Jura und 11 in der Region See-

land-Biel 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

                                                      

46  Verein seeland.biel/bienne (2016): Raumentwicklung und Verkehr. Online im Internet: www.seeland-biel-bienne.ch > 

Raumentwicklung und Verkehr > Regiotram (16.03.2016) 

47  Gemeindeverband Kulturförderung Biel/Bienne-Seeland-Berner Jura (2015): Protokoll der konstitutiven Versammlung 

und der ersten Delegiertenversammlung vom 23. Juni 2015. 

http://www.mobiclick.ch/
http://www.geoseeland.ch/
http://www.seeland-biel-bienne.ch/
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7.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne48 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Führen einer Geschäftsstelle für Regionalmanagement 

– Erarbeiten und aktualisieren Regionales Förderprogramm 

– Beratung und Unterstützung von Projektträgern (Projektentwicklung) 

– Vorprüfen von Projektanträgen zuhanden Kanton 

– Information und Beratung von Gemeinden und der Öffentlichkeit 

– Förderschwerpunkte: Tourismus, Industrie, natürliche Ressourcen, Refor-

men und innovative Angebote 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Förderprogramm Seeland 2016-2019 

Projekte Vgl. Förderprogramm Seeland 2016-2019 mit 29 Projektideen 

Aktuelle NRP-Projekte: 

– Machbarkeitsstudie „Ferien im Gemüse-Garten Seeland“ (Ferienresort in 

Ins) 

– Machbarkeitsstudie „Pont de l’avenir“ (Langsamverkehrsbrücke über Zihlka-

nal zwischen Gals und Le Landeron) 

– Nachhaltige Waldbewirtschaftung im kleinstrukturierten Wald 

– www.yourswissroots.ch 

 

7.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne, Voll- und Doppelmitglieder 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Trägerschaft der Regionalen Energieberatungsstelle Seeland (ohne Repla 

Grenchen-Büren) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Unterstützung der Vereinsorgane und der Gemeinden in Fragen der Ver- 

und Entsorgung 

– Förderung einer verstärkten Kooperation unter den Trägerschaften der 

Energie- und Wasserversorgung und der Abwasser- und Kehrichtentsor-

gung 

– Erarbeiten strategischer Grundlagen und Instrumente, namentlich im Be-

reich der Energieversorgung 

– Initiieren und Begleiten von regionalen oder teilregionalen Planungsarbeiten 

und Umsetzungsprojekten im Bereich der Ver- und Entsorgung 

– Betreuung und Koordination der Kehrichtabfuhr EOS, der Altglas-Sammlung 

EOS und der Alu-/ Weissblechsammlung EOS). 

Planung – Richtplan Energie Agglomeration Biel (2014) 

Weitere Projekte – Solarplattform Seeland; Träger sind die Energiestädte Biel, Brügg, Lyss und 

Nidau; die Plattform wurde mit Unterstützung der NRP aufgebaut49 

 

                                                      

48  beco (2015): Neue Regionalpolitik. Umsetzungsprogramm des Kantons Bern 2016-2019.  

 



 7. Verein seeland.biel/bienne ECOPLAN / BHP Raumplan 

43 

7.3.5 Wirtschaft und Tourismus 

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2006), Voll- und Doppelmitglieder 

Kernaufgaben – Unterstützung der Vereinsorgane und Gemeinden in Fragen der Wirtschaft 

und des Tourismus 

– Interessensvertretung der Gemeinden gegenüber der Wirtschaftskammer 

Biel Seeland und Tourismus Biel-Seeland 

– Initiieren (und begleiten) von Projekten zur Förderung der regionalen Wert-

schöpfung und zur Erarbeitung strategischer Grundlagen 

– Sicherstellung Einbezug Wirtschaft in politische Diskussionen von Fragen 

regionaler Entwicklung50 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Veranstaltungen mit/für Gemeinden zu regionalwirtschaftlichen Themen 

Finanzierung Projektbezogene Beiträge 

7.3.6 Bildung 

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2009), Voll- und Doppelmitglieder 

Kernaufgaben – Erarbeiten von regionalen Positionen und Strategien zu bildungspolitischen 

Themen von regionaler Bedeutung 

– Interessensvertretung der Gemeinden gegenüber dem Kanton 

– Initiieren von gesamt- und teilregionalen Projekten und Bildungsangeboten 

– Unterstützung der Gemeinden bei Aufgabenerfüllung im Volksschulbereich 

– Informationsaustausch, Koordination zwischen den Gemeinden, Kanton und 

Schulleitung auf regionaler Ebene51 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Workshop Volksschule (jährlich) 

– Stärkung der Berufsbildung in der Region 

Finanzierung – Projektbezogene Beiträge  

 

                                                      

50  Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne 

51  Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne 
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7.3.7 Soziales und Gesundheit 

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2009), Voll- und Doppelmitglieder 

Kernaufgaben – Erarbeiten von regionalen Positionen und Strategien zu sozial- und gesund-

heitspolitischen Themen von regionaler Bedeutung 

– Interessensvertretung der Gemeinden gegenüber dem Kanton und regional 

tätigen Leistungserbringer 

– Erfüllung von kantonal verordneten regionalen Aufgaben 

– Initiieren (und begleiten) von gesamt- und teilregionalen Projekten und An-

geboten 

– Informationsaustausch und Koordination zwischen den Gemeinden, kanto-

nalen Stellen und regional tätigen Leistungserbringern 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Regionale Fachstelle Arbeitsintegration Seeland 

– Mietzinspraxis für Sozialhilfebeziehende in der Region seeland.biel/bienne 

– Regionale Altersplanung 

Finanzierung – Projektbezogene Beiträge 
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8 Association Régionale Jura – Bienne 

8.1 Organigramm 

Keine Angaben 

8.2 Perimeter 

Vgl. Liste der Gemeinden unter www.arjb.ch > L’association > Liste des Communes 

8.3 Aufgaben 

8.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter ARJB 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Windenergie 

Planung – RGSK 

– Plan Directeur Regional D’Extraction et de Decharge de Materiaux du Jura 

Bernois; letzte Teilrevision von 2015-2016 

Weitere Projekte – Géoportail du Jura Bernois 

8.3.2 Kultur 

Gemeindeverband für Kulturförderung Biel-Seeland-Berner Jura, siehe unter Verein see-

land.biel/bienne (Abschnitt 7.3.2) 

http://www.arjb.ch/
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8.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter ARJB 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Das Förderprogramm beinhaltet mit «santé-sociale» und Sport zwei von der 

Region gesetzte Schwerpunkte52 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Mandat «Jura & Trois-Lacs» 

Planung – Förderprogramm 2016-2019 

Projekte – Vgl. Förderprogramm 2016-2019 

8.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter ARJB 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Die Aufgabe wird durch das Büro Planair wahrgenommen 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Sekretariat JbEole SA 

Planung – Stratégie énergétique du Jura bernois von 2012 

– Windenergie: Plan Directeur Regional Parcs Eoliens dans le Jura bernois 

von 2012 zusammen mit der Association régionale Centre-Jura 

Weitere Projekte – Gründung der «JbEole SA» in 2015 durch 20 Gemeinden des Berner Jura, 

der Gemeinde Evilard und der Gemeinde Biel53 

 

                                                      

52 Association Régionale Jura – Bienne (2016): JbEole SA. Online im Internet: www.arjb.ch > Nos activités > Politique 

régionale > Programme NPR 2016-2019 (16.03.2016) 

53 Association Régionale Jura – Bienne (2016): JbEole SA. Online im Internet: www.arjb.ch > Nos activités > Aménagement 

du territoire > JbEole SA (16.03.2016) 

http://www.arjb.ch/
http://www.arjb.ch/
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9 Verein Region Oberaargau 

9.1 Organigramm 

Abbildung 9-1:  Organigramm der Region Oberaargau 

 

Quelle:  Verein Region Oberaargau (2015): Organigramm. 

 

Vereinsgeschichte:  

 1967 als Regionalplanungsorganisation gegründet; 

 1976 Mitbegründer Verkehrsverband Oberaargau, mit gemeinsamer Geschäftsstelle 

 1980 Aufbau der regionalen Energieberatungsstelle mit den EW Wynau AG 

 1987 Volkswirtschaftskammer; neuer Name „Region Oberaargau“ 

 1994 Regionale Verkehrskonferenz (Planung öffentlicher Regionalverkehr) 

 1996 Tourismuswerbung: Integration Verkehrsverband Oberaargau 

 2001 vollständige Integration der regionalen Energieberatungsstelle 

 2005 Bildung der Agglomerationskonferenz Langenthal innerhalb unserer Organisation 

 2012: Kommission Sport und Kommission Altersplanung 
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9.2 Perimeter 

Abbildung 9-2:  Karte des Vereins Region Oberaargau 

 

Quelle:  Verein Region Oberaargau (2015). Perimeter. Anhang I zu den Statuten.  



 9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan 

49 

Abbildung 9-3:  Karte Gemeindeverband Kulturförderung Region Oberaargau 

 

Quelle:  Gemeindeverband Kulturförderung Region Oberaargau (2015): Statuten.  
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9.3 Aufgaben 

9.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter Verein Region Oberaargau und Regionale Verkehrskonferenz 

(50 Gemeinden (46 Gemeinden Verwaltungskreis Oberaargau + 4 ausserkan-
tonale); 22 Mitgliedsorganisationen) 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– RGSK54 inkl. Agglomerationsprogramm Langenthal 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Landschaftsentwicklung und kommunale Vernetzungsprojekte nach Land-

schaftsentwicklungskonzept und ÖQV 

– Charta Napf55 und Oberaargau 

Planung – RGSK 

– ÖV: Angebotskonzepte 2014-2017 und 2018-2021 

Konzepte:  

– Raumentwicklungskonzept von 2009 

– Landschaftsentwicklungskonzept von 2010 

– Konzept Veloverkehr von 2010 

– Abbau- und Deponiekonzept 

– Konzept Stellplätze für Wohnmobile (zusammen mit RK Emmental) 

– Konzept für die stationäre, teilstationäre und ambulante Versorgungspla-

nung (2010) 

Weitere Projekte – Verkehrssanierung Aarwangen – Langenthal Nord 

– Agglomerationspolitik: Projekt Arbeitsregion Langenthal (von 2010); Wieder-

aufnahme der Arbeiten im 2016 

– RegioGIS Burgdorf, Emmental, Oberaargau (www.regiogis.ch) 

9.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter – Eigenständiger Gemeindeverband Kulturförderung Region Oberaargau (46 

Gemeinden, ab 2015); Geschäftsführung durch Verein Region Oberaar-

gau56 

– Auflösung der Regionale Kulturkonferenz (RKK) Langenthal auf Ende 2016. 

Sie wurde 2002 als Verein der Stadt Langenthal, 18 umliegenden Gemein-

den und dem Kanton Bern gegründet. 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 5 «Kulturinstitutionen von 

mindestens regionaler Bedeutung» 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

                                                      

54  Vgl. Verein Region Oberaargau (2016). Regionalentwicklung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalent-

wicklung > Raumplanung > RGSK-OA (17.03.2016) 

55  Vgl. Verein Region Oberaargau (2016). Regionalentwicklung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalent-

wicklung > Charta Napf (17.03.2016) 

56  Verein Region Oberaargau (2016). Kultur. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalentwicklung > Kultur 

(17.03.2016) 

http://www.oberaargau.ch/
http://www.oberaargau.ch/
http://www.oberaargau.ch/


 9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan 

51 

9.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Förderschwerpunkte Tourismus, Industrie/Cleantech, Sport/Freizeit/Kultur 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Gemäss Leistungsvereinbarung mit Standortförderung Bern (SFB) 

Planung – Regionales Förderprogramm Emmental – Oberaargau 2016-2019 

Projekte – Vgl. www.oberaargau.ch > Regionalpolitik > Unterstütze Projekte 2012-2015 

9.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau (inkl. ausserkantonaler Gemeinden) 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Teilrichtplan Windkraftanlagen von 2010 

Projekte – Keine Angaben 

 

9.3.5 Volkswirtschaft 

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau 

Kernaufgaben – Standortförderung: Firmendatenbank, Firmenbesuche, Durchführung von 

Wirtschaftsanlässen, Standortanfragen, Objektvermittlung, Kontakt- und In-

formationsvermittlung; Leistungsvereinbarung mit Standortförderung Kanton 

Bern 

– Regionalmarketing  

– Tourismus: Die Region Oberaargau ist eine der vier Subregionen der Desti-

nation Region Bern (vgl. www.myoberaargau.ch)57 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

Finanzierung – Standortförderung: Beiträge Kanton und Dritter 

– Tourismus: Beiträge Gemeinden und Gönnerbeiträge 

 

                                                      

57 Verein Region Oberaargau (2016). Volkswirtschaft. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Volkswirtschaft 

(17.03.2016) 

http://www.oberaargau.ch/
http://www.oberaargau.ch/
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9.3.6 Altersplanung 

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau 

Kernaufgaben – Gemäss Leistungsvereinbarung mit ALBA 

– Versorgungsplanung für stationäre, teilstationäre und ambulante Alters-

pflege 

– Durchführung eines jährlichen Forums «Älter werden im Oberaargau»58 

Planung – Versorgungsplan für die Alterspflege von 2011 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

Finanzierung – Beiträge Kanton und Gemeinden; kleiner Beitrag von Dritten 

 

9.3.7 Sport 

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau 

Kernaufgaben – Regionale Sportstättenplanung: Behandlung der regionalen Fragen des 

Sports und der Sportstättenplanung 

– Vereinsunterstützung: Koordination zwischen Vereinen und zwischen Verei-

nen und Gemeinden59 

Planung – Regionales Sportanlagenkonzept (in Erarbeitung ab 2017) 

Weitere Projekte – Sponsorenpool: Die Kommission klärt bei grösseren Unternehmen das Inte-

resse an einem Sponsorenpool ab. 

– Oberaargauer Sportpreis: Kommission prüft, ob die verschiedenen beste-

henden regionalen Sportpreisen zu einem umfassenden, breit abgestützten 

Sportpreis zusammengeführt werden können.  

Finanzierung – Beiträge Gemeinden 

 

                                                      

58 Verein Region Oberaargau (2016). Altersplanung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Altersplanung > Versor-

gungsplanung (17.03.2016) 

59 Verein Region Oberaargau (2016). Sport. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Sport (17.03.2016) 

http://www.oberaargau.ch/
http://www.oberaargau.ch/
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10 Entwicklungsraum Thun 

10.1 Organigramm 
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10.2 Perimeter 

Abbildung 10-1:  Karte Entwicklungsraum Thun 

 

Quelle:  Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch 
> Mitgliedsgemeinden (07.09.2016) 

Abbildung 10-2:  Karte Teilregion Wirtschaftsraum Thun 

 

Quelle:  Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch 
> Wirtschaftsraum Thun (17.03.2016) 

http://www.entwicklungsraum-thun.ch/
http://www.entwicklungsraum-thun.ch/
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10.3 Aufgaben 

10.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter – RGSK zusammen mit den Planungsregionen Kandertal und 

Obersimmental-Saanenland 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Erarbeiten von Grundlagen, Planungen und Richtplänen in den Be-

reichen regionale Entwicklung, Umwelt, Landschaft, Siedlung, Ver-

kehr sowie Versorgung und Entsorgung 

– Vertretung der Agglomeration Thun in der Agglomerationspolitik 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Unterstützung der Gemeinden in der überkommunalen Zusammenar-

beit 

– Stellungnahmen zu Ortsplanungen und weiteren kommunalen Pla-

nungen 

Planung – Agglomerationsprogramm Thun; Bestandteil RGSK 2. Generation: 

Gemeinden Heimberg, Hilterfingen, Oberhofen, Seftigen, Spiez, Stef-

fisburg, Thierachern, Thun, Uetendorf, Uttigen60 

– Landwirtschaftliche Planung (läuft noch) 

– Landschaftsrichtplan der Region Thun-InnertPort von 2008 

– Regionale Teilrichtpläne für ökologische Vernetzung 2011-2016 

– Regionaler Teilrichtplan Abbau und Deponie von 2006 (in Revision) 

– Teilregionaler Teilrichtplan Arbeitsschwerpunkte ländlicher Raum von 

2010 

– RVK Oberland-West: Regionale Angebotsplanung 

Konzepte und Strategien:  

– Wohnstrategie Agglomeration Thun von 2015 

Weitere Projekte – Umsetzung Mobilitätsmanagement Agglomeration Thun 

– Umsetzung Arbeitszonenpool 

– Gebühren in WRT-Gemeinden 

– Bauen ausserhalb Bauzonen 

– Tourismus Thun West 

– Versch. NRP-Projekte 

 

10.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter – Eigenständiger Gemeindeverband Kulturförderung Region Thun mit 

Perimeter Verwaltungskreis Thun; Geschäftsführung durch Ge-

meinde Thun 

– Eigenständiger Gemeindeverband Kulturförderung im Perimeter des 

Verwaltungskreises Fruttigen-Niedersimmental 

 

                                                      

60  Entwicklungsraum Thun (2016): Landschaft, Siedlung + Verkehr. Online im Internet: www.entwicklungsraum-

thun.ch > Landschaft, Siedlung + Verkehr > RGSK TOW 2. Generation kant. Vorprüfung 1.12.2015 (17.03.2016) 

http://www.entwicklungsraum-thun.ch/
http://www.entwicklungsraum-thun.ch/


 10. Entwicklungsraum Thun ECOPLAN / BHP Raumplan 

56 

10.3.3 Regionalpolitik 

Mitglieder/Perimeter Entwicklungsraum Thun zusammen mit Bergregion Obersimmental-
Saanenland und Planungsregion Kandertal 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

– Erarbeitung des Förderprogramms 

– Unterstützung und Umsetzung von Projekten 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – NRP-Förderprogramm Thun-Oberland West 2016 - 2019 

Projekte (ERT) – Unterstützung der Regionalen Naturpärke Diemtigtal und Gantrisch61 

– Wärmeverbund in Blumenstein und Wattenwil 

– Amsoldinger Platte – touristisch-landwirtschaftliche Strategie 

10.3.4 Energieberatung 

Mitglieder/Perimeter Energieberatung Thun Oberland-West getragen durch den Entwicklungs-
raum Thun, die Bergregion Obersimmental-Saanenland und der Pla-
nungsregion Kandertal sowie dem Kanton Bern (www.regionale-energie-
beratung.ch) 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

10.3.5 Wirtschaft und Tourismus 

Mitglieder/Perimeter Wirtschaftsraum Thun: 13 Gemeinden rund um Thun62 

Kernaufgaben – Neuunternehmerförderung 

– Standortvermittlung von Gewerberäumlichkeiten oder Gewerbebau-

land 

– Ansiedlung von Arbeitsplätzen, Bestandespflege 

– Betrieb von CRM 

– Landwirtschaftliche Planung 

– Mobilitätsmanagement 

– Wohnstrategie 

– Networking 

– Kultursponsoring 

Planung – ERT: Regionales touristisches Entwicklungskonzept (RTEK) von 2015 

Weitere Projekte – Umsetzung Arbeitszonenpool 

Finanzierung – Keine Angaben 

 

                                                      

61 Entwicklungsraum Thun (2016): Landschaft, Siedlung + Verkehr. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch 

> Landschaft, Siedlung + Verkehr > Regionale Naturpärke (17.03.2016) 

62 Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch > Wirt-

schaftsraum Thun (17.03.2016) 

http://www.entwicklungsraum-thun.ch/
http://www.entwicklungsraum-thun.ch/
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11 Planungsregion Kandertal 

11.1 Organigramm 

Keine Angaben 

11.2 Perimeter 

Abbildung 11-1: Karte der Planungsregion Kandertal 

 

Quelle:  Planungsregion Kandertal (2016): Gemeinden. Online im Internet: www.kandertal.ch > Gemeinden 
(17.03.2016) 

 

http://www.kandertal.ch/
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11.3 Aufgaben 

11.3.1 Verkehr und Sieldung 

Mitglieder/Perimeter – RGSK zusammen mit dem ERT und der Planungsregion 

Obersimmental-Saanenland 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – ÖQV-Vernetzungsplan für die Gemeinden Adelboden, Kandergrund, 

Kandersteg und Reichenbach von 200563 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

11.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter Eigenständiger Gemeindeverband Kulturförderung im Perimeter des 
Verwaltungskreises Fruttigen-Niedersimmental 

11.3.3 Regionalpolitik 

 Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.3 

11.3.4 Energieberatung 

 Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.4 

                                                      

63 Planungsregion Kandertal (2016): Dienstleistungen. Online im Internet: www.kandertal.ch > Dienstleistungen > Pla-

nungsarbeiten (17.03.2016) 

http://www.kandertal.ch/
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12 Bergregion Obersimmental-Saanenland 

12.1 Organigramm 

Keine Angaben 

12.2 Perimeter 

Abbildung 12-1:  Karte der Bergregion Obersimmental-Saanenland 

 

 

Quelle: Wikipedia 
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12.3 Aufgaben 

12.3.1 Verkehr und Siedlung 

Mitglieder/Perimeter – RGSK zusammen mit dem ERT und der Planungsregion Obersimmen-

tal-Saanenland 

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2) 

Weitere Aufgaben in diesem 

Bereich 

– Keine Angaben 

Planung – Keine Angaben 

Weitere Projekte – Keine Angaben 

 

12.3.2 Kultur 

Mitglieder/Perimeter Eigenständiger Gemeindeverband Kulturförderung im Perimeter des Ver-
waltungskreises Obersimmental-Saanen 

 

12.3.3 Regionalpolitik 

 Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.3 

12.3.4 Energieberatung 

 Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.4 
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